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Jahresrückblick und Ausblick auf Zeiselmauer-Wolfpassing 2035
Sehr geehrte Bürgerinnen, sehr geehrte Bürger!

Das Jahr 2022 neigt sich dem Ende zu, 
und das möchte ich zum Anlass nehmen, 
eine kurze Rückschau und gleichzeitig 
einen Ausblick in die Zukunft zu halten.
Ein weiteres schwieriges Jahr geprägt 
von Krieg, Corona, Energieknappheit 
und Teuerung liegt hinter uns.
Für mich ist die Zusammenarbeit mit den 
politischen Mitbewerber*innen entschei-
dend, denn es geht um Ideen, Visionen 
und die Gestaltung unserer Gemeinde. 

Die folgenden Projekte hat die SPÖ 
federführend oder im Konsens 2022 
umgesetzt: 
▶ Klimaticket als Bürger*innenservice
▶ Energiesprechtage
▶ Befestigung des Radweges vom 
 Bahnhof bis zum Müllsammelzentrum 
▶ Hilfe für die Ukraine
▶ KLAR Tullnerfeld OST und eNu prä-
 sentierten Maßnahmen zur klimafit-
 ten Ortsentwicklung
▶ Subvention des Soogut Sozialmarktes 
 Tulln
▶ Mitwirkung bei der Klima-Energie-
 Messe 2022
▶ Dachnutzungsförderungen für Pho-

 tovoltaikanlagen, Begrünungen usw.
▶ Erhöhung des Sozialfonds
▶ Baumpflanzungen im Gemeindegebiet
▶ Sicherstellung der Trinkwasserversor-
 gung durch Errichtung einer Orts-
 wasserleitung

▶ Örtliches Entwicklungs- und Raum-
 ordnungskonzept
▶ Umfangreiche Straßenbau- und
 Güterwegsanierung
▶ Entwässerung Friedhof
▶ Teilnahme an der Aktion „familien-
 freundliche Gemeinde“
▶ Kanal- und Rohrsanierungsarbeiten
▶ Neue Lärm- und Umwelt-
 schutzverordnung

Unsere SPÖ Veranstaltungen
Wir haben heuer wieder viele Veran-
staltungen wie Ostereiersuche, Nikolo, 

Leopoldifest, der kommende 
Weihnachtsfilm, Zuagrast-
entreffen und den Vortrag zu 
Energiespartipps durchge-
führt. Die SPÖ hat auch 2022 zahlrei-
che Veranstaltungen tatkräftig unter-
stützt: dazu zählen das Weihnachtsdorf, 
der Adventspaziergang, die  Klima-
Energie-Messe und das Maibaum-Auf-
stellen. Als Bildungsgemeinderätin 
organisierte ich den Vortrag „Rechtlich 
Vorsorgen“ mit Frau Dr. Freyer. Ebenso 
nahm ich an der Baumpflanzaktion der 
Gemeinde teil. Diese gesellschaftlichen 
Ereignisse tragen dazu bei, das Gemein-
deleben lebendig zu gestalten. Wir freu-
en uns auch 2023 für Sie da zu sein. 

Unsere Schwerpunkte für Zeiselmauer-
Wolfpassing 2035 – Unsere Visionen für 
eine lebenswerte Gemeinde
In unserer Dezemberausgabe 2021 ha-
ben wir begonnen, unsere Vorstellungen 
zur zukunftsweisenden Dorfgestaltung 
zu beschreiben. 
Umliegende Gemeinden – wie Tulln – 

Die SPÖ Zeiselmauer-Wolfpassing wünscht frohe Weihnachten und
alles Gute im neuen Jahr! Schauen Sie auf sich und bleiben Sie gesund!

Michael Meyer
Richard SchultheisJürgen Krumpek-Kikinger

Nora Ulrich

Gustav Mayer Maga. Regina Blondiau-Köllner Erich NiedlIgor Woloschtschuk Christine Noisternig

weiter auf Seite 3  ▶▶
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Frauen
CornerMutter-Kind-Pass

Diskussion um Fortführung des
Mutter-Kind-Passes
Im heurigen Herbst entbrannte eine 
heftige Diskussion, ob der Mutter-
Kind-Pass in gewohnter Form noch 
weitergeführt werden sollte. Für mich 
war diese Diskussion unverständlich, 
da sich der Mutter-Kind-Pass äußerst 
gut bewährt hatte.

Der Mutter-Kind-Pass wurde im Jahre 
1974 von der damaligen Gesundheits-
ministerin Ingrid Leodolter eingeführt.
Diese bahnbrechende Einführung war 
nur durch das Engagement von SPÖ 
möglich. Es wurden erstmals Ultra-
schalluntersuchungen, sowie die Über-
wachung der Herztöne des Babys und 
der Wehentätigkeit auf breiter Basis 
durchgeführt.
Ich erinnere mich, dass während der 
Schwangerschaft mit meinem Sohn, der 
1972 geboren wurde, die Herztöne des 
Babys noch mit dem Hör-Rohr abgehört 
wurden. Damit merkte man nicht recht-
zeitig, wenn sich die Versorgung des Kin-
des verschlechterte. Dazu braucht man 
elektronische Überwachung.

Die Einführung des Passes –
ein Meilenstein!
Mit der Einführung des Mutter-Kind-
Passes wurden geburtshilfliche Abtei-
lungen und Neonatologien für früh-
geborene Kinder ausgebaut. Erstmals 
arbeiteten KinderärztInnen, Gynäkolo-
gInnen und AnästhesistInnen gemein-
sam zusammen.

Säuglingssterblichkeit wurde gesenkt
Durch diese neuen Errungenschaften 
verringerte sich die Säuglingssterb-
lichkeit innerhalb von 5 Jahren um 
50 Prozent. Auch die Müttersterblich-
keit ist massiv zurückgegangen.

Der Mutter-Kind-Pass war der erste 
große Wurf der Vorsorgemedizin.
Auch um das damals eingeführte Kin-
derbetreuungsgeld in voller Höhe zu 
erhalten, mussten die vorgeschriebe-
nen Untersuchungen nachgewiesen 
werden. Erich Fenninger, Direktor 
der Volkshilfe, geht heute noch einen 
Schritt weiter und fordert die Auswei-
tung der Untersuchungen bis zum 18. 
Lebensjahr.

Der Mutter-Kind-Pass war eine tolle 
Errungenschaft einer damals äußerst 
engagierten SPÖ Politikerin.
Wir sind froh, dass auf Druck der SPÖ 
eine Privatisierung des Gesundheits-
systems abgewendet werden konnte 
und eine Ausfinanzierung mit Ausbau 
der Leistungen gelungen ist.

GGRin Christine Noisternig

Gestalten Sie mit!
Geschätzte Bürgerinnen und Bürger,
zukunftsweisende Projekte und Vor-
haben in einer Gemeinde bedürfen 
vieler Überlegungen und Ideen. Be-
teiligen Sie sich mit uns am Findungs-
prozess einer zukunftsorientierten 
Gemeinde. Wir freuen uns auf Ihre 
Ideen, Vorschläge und Anregungen.

www.zei-wo.spoe.at 
www.facebook.com/
spoe.zeiselmauer.wolfpassing
@buergermeisterin_der_herzen

Gesunde Gemeinde
Rückblick auf erfolgreiche Veranstaltungen 
Im heurigen Jahr konnten wir wieder alle 
geplanten Veranstaltungen durchführen. 
Da diese monatlich im Amtsblatt ange-
kündigt wurden, möchte ich hier nur ein 
paar hervorheben: 
▶ Demenz: Erkennen-Verstehen-Handeln 
 - 30 Personen
▶ Unser Auwald ein Schatz - 20 Personen
▶ Eröffnung: Schritte-Frischluft Fitness 
 Weg - 25 Personen
▶ Dr. Merl: Mein Blutbefund - 40 Personen

Umfangreiches Programm für 2023
Da in der Gemeinde an den Veranstal-
tungen großes Interesse besteht, haben 
wir uns für 2023 wieder ein umfangrei-
ches Programm vorgenommen.
Wir starten am 10. Jänner mit einem Vor-
trag von Herrn Visy zum Thema 24 Stun-
den Betreuung.
Das gesamte Programm finden Sie mo-
natlich auf der letzten Seite im Amtsblatt.
Ab Februar wird Frau Irmtraud Aigner in 
der Römerhalle mit folgendem Schwer-
punktprogramm beginnen: Sturzprophy-
laxe, Gleichgewicht und Koordination.
Über reges Interesse auch im Jahr 2023 
freue ich mich.

GGRin Christine Noisternig
(Arbeitskreisleiterin)

http://www.zei-wo.spoe.at
https://www.facebook.com/spoe..zeiselmauer
https://www.facebook.com/spoe..zeiselmauer
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Aus dem Gemeinderat
Nachmittagsbetreuung/Hort
Um in der Nachmittags-
betreuung den Lärm zu 
verringern, werden Schall-
schutzplatten angeschafft. 
Die Lernstunden können so 
ruhiger gestaltet werden, 
während die andere Grup-
pe spielt. 
Für den Außenbereich wur-
de ein Klettergerüst mit 
Bank gekauft. 

Übernahme der Kosten für 
Safer Internet VS
Mit den Saferinternet.at-
Workshops können Schulen 
und Jugendeinrichtungen 
die sichere Internetnutzung 
fördern. In der Volksschu-
le werden entsprechende 
Workshops für verschiede-
ne Klassen angeboten. Die 
Gesunde Gemeinde und 
die Gemeinde unterstützen 
das Projekt.

Subventionen
Die verschiedenen Vereine 
wie Tischtennisclub Zei-
selmauer, Naturfreunde, 
Sängerrunde, Obst- und 
Gartenbauverein sowie 
Pensionistenverband wer-
den mit einer Subvention 
unterstützt.
Die Subvention für die Ka-
nal- und Müllgebühren wer-
den von Euro 145,35 auf 
Euro 180,- erhöht.
Der Sozialfond wird 2023 
auf Euro 5.000,- aufge-
stockt, um in Not gerate-
nen Menschen zu helfen. 

Waldweg wurde 
ausgeschnitten 
Die Zufahrt für die Lage-
rung des Holzes auf dem 
Gemeindeweg wurde aus-
geschnitten. 

Hydrantenwartung durch 
die Firma Löschl 

11 Hydranten in Wolfpass-
ing werden ausgetauscht 
oder repariert. 

Zivilschutz 
GR Gustav Mayer und GR 
Herbert Janele sind die neu-
en Zivilschutzbeauftragten 
der Gemeinde.

Dachnutzungsförderung 

Die Förderung wird nächs-
tes Jahr erhöht. Heuer wa-
ren so viele Anträge, dass 
der Fördertopf vollkommen 
ausgeschöpft ist.

GGRin Christine Noisternig

haben in Bürger*innenbetei-
ligungsprozessen die örtliche 
Entwicklung gemeinsam mit 
Fachleuten umgesetzt. Die 
SPÖ Zeiselmauer-Wolfpassing 
setzt sich dafür ein, dass nächs-
tes Jahr solche Prozesse gestar-
tet werden. Für uns als SPÖ ist 
wichtig, dass die hier leben-
den Menschen ihre Ideen und 
Wünsche einbringen können 
und in den Entscheidungspro-
zess eingebunden werden. 

Schwerpunkte für unsere
Gemeindeentwicklung
▶ Gesamtkonzept für Kin-
dergarten, Ganztagsschule, 
Wirtshaus und Veranstal-
tungszentrum am jetzigen 
Standort Römerhalle 

Entwürfe von DI Wasyl Woloschtschuk 

▶ Neugestaltung des Kir-
chenplatzes in Zeiselmauer, 
Sitzgelegenheiten, e-Bike La-
destationen, WLAN, neues 
Gemeindeamt und Wohnun-
gen am Standort der jetzigen 
Volksschule 
▶ Leistbarer Wohnraum für 
alle Generationen im Ge-
meindegebiet
▶ Erhöhung der Verkehrs-
sicherheit in der Gemeinde 
durch den Ausbau von Rad-
wegen, Entschärfung von 
Kreuzungen, mehr Verkehrs-
spiegel, verkehrsberuhigte 

Wohngegenden und 30iger 
Zone im gesamten Ortsgebiet 
▶ Klimaangepasste Ortsbild-
gestaltung durch Schaffung 
von mehr Grün- und Blühflä-
chen, Versickerungsflächen 
für Regenwasser und Wind-
schutzgürtel sowie Baum-
pflanzungen. Entsiegelung 
von Flächen

▶ Ausbau der Erneuerbaren 
Energie wie Photovoltaik-
anlagen, Solaranlagen und 
Energiegemeinschaften

Frohe Weihnachten und alles 
Gute im neuen Jahr
Die SPÖ Zeiselmauer-Wolf-
passing wünscht frohe Weih-
nachten und alles Gute im 
neuen Jahr sowie viel Aus-
dauer und Geduld bei der Be-
wältigung Ihres Alltages in 
dieser außergewöhnlichen 
Zeit. Wir werden weiterhin 
für Sie eine vertrauenswürdi-
ge und verlässliche Ansprech-
stelle sein.

Ihre Regina Blondiau-Köllner
und das SPÖ-Team

Jahresrückblick und Ausblick
weiter von Seite 1:
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Wasserleitung
Die ersten Anschlüsse sind bereits herge-
stellt und der Baufortschritt geht voran. Bei 
der Errichtung der Wasserleitung hat der 
Gemeinderat beschlossen den im Augen-
blick durchzuführenden Bauabschnitt um 
ein Jahr zu verkürzen und bis Ende 2023 
fertigzustellen. Die betroffenen Gassen 
sind: Brunhildengasse, Andreas-Hofer-Gas-
se, Hildebrandgasse, Wolfpassinger Straße, 
Siegfriedgasse, Gunthergasse, Rüdigergas-
se (bis Kriemhildengasse), Dietrichgasse, 
Odoakergasse und Türkenstraße (bis Kriem-
hildengasse).
Weitere Details zur Errichtung der Wasser-
leitung finden Sie unter:
www.zeiselmauer-wolfpassing.gv.at/ 
Errichtung_der_Wasserleitung_fuer_Zeiselmauer
Sie können uns auch persönlich ansprechen.

Benennung des neuen Siedlungsgebietes 
bei der Römergasse 
Es wurde beschlossen, die neue Gasse 
Fächerturmgasse zu nennen.

Beleuchtung und Absenkzeiten Ährengasse
Die neue Beleuchtung in der Ährengasse 
ist mit einem Bewegungsmelder ausgestat-
tet (genannt situative Beleuchtungssteue-
rung). Die neue Beleuchtung ist bis 20.00 
Uhr zu 100 %, dann auf 20 % abgesenkt 
und ab 5.00 Uhr wird sie wieder zu 100 % 
hochgefahren. Ebenso fährt sie bei jeder 
Bewegung auf 100 % hoch.

Klimaticket-Schnupperticket
Geschafft 
Wir haben ein Klima-Schnupperticket als 
attraktives Bürger*innenservice gefordert!

Nun wurde die An-
schaffung eines Kli-
ma-Schnuppertickets 
beschlossen.
Das Klima-Schnup-
perticket ist eine 

„Verkehrsverbund Ost-Region-
Jahreskarte“
Alle Personen mit Haupt-
wohnsitz in unserer Gemein-
de sind berechtigt, das Ticket 
am Gemeindeamt auszuleihen. Mit diesem 
Schnupperticket kann man Bahn und Bus in 
Niederösterreich und im Burgenland sowie 
alle öffentlichen Verkehrsmittel im Stadt-
gebiet von Wien nutzen.

Wie kann ich das Ticket nützen und buchen?
Das Ticket kann von Personen, die in Zei-
selmauer-Wolfpassing leben, derzeit bis 
zu 4 Tagen im Monat gebucht werden. Das 
Schnupperticket zum Ausprobieren kann 
am Gemeindeamt ausgeliehen werden. Die 
Anmeldung erfolgt mittels einer Buchungs-
plattform oder direkt am Gemeindeamt. 
▶ Abholung des Klimatickets am
 Gemeindeamt
▶ Online-Registrierung auf der Buchungs-
 plattform „schnupperticket.at/Zeiselmauer- 
 Wolfpassing“

Die Abholung der gebuchten Fahrkarte er-
folgt im Bürgerservice der Gemeinde wäh-
rend der Amtsstunden. Bei der Abholung 
sind die Nutzungsbedingungen mit einer 
Unterschrift zu bestätigen. Bitte beachten 
Sie, dass bei Verlust der volle Preis des Ti-
ckets zu ersetzen ist.
Die Rückgabe der Karte erfolgt durch Ein-
wurf in den Briefkasten der Gemeinde 
(wichtig: seitlich am Gebäude!). 

Hilfe für eine in Not geratene Familie
Am 1. Wochenende im Dezember betrieben 
die Gemeinderät*innen in Wolfpassing einen 
Punschstand. Durch den Reinerlös und 
einem finanziellen Beitrag aus dem Sozial-
fond wurde einer in Not geratenen Familie 
geholfen.

Ihre Fraktionsvorsitzende
GGRin Magª. Regina Blondiau-Köllner

Aktuelles aus der Gemeinde

www.insgelbe.at 

GGeellbbeerr  SSaacckk  uunndd  GGeellbbee  TToonnnnee  --  nneehhmmeenn  bbaalldd  mmeehhrr  
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
zu viel recycelbares Verpackungsmaterial landet noch immer im Restmüll. Damit sich das ändert, 
kommen aabb  11..11..22002233  aallllee  VVeerrppaacckkuunnggeenn,,  aauußßeerr  GGllaass  uunndd  PPaappiieerr//KKaarrttoonn,,  iinn  ddeenn  GGeellbbeenn  SSaacckk  
ooddeerr  iinn  ddiiee  GGeellbbee  TToonnnnee.. 

DDaass  bbeettrriifffftt::  

• Kunststoffverpackungen - Hohlkörper (z.B. PET-
Flaschen, Shampooflaschen,…) 

• Verpackungen aus Kunststoff (z.B. Joghurtbecher, 
Wurst- und Käseverpackungen,…)  

• Verpackungen aus Metall und Aluminium   
(z.B. Getränke- und Konservendosen, Kronkorken,…) 

• Verpackungen aus Materialverbund    
(z.B. Getränkekartons, Chipsverpackungen,…) 

• Verpackungen aus Styropor (z.B. bei kleinen Elektronik-Geräten,…) 

WWaarruumm  kkoommmmtt  ddaass  aalllleess  iinnss  GGeellbbee??    
  
Um die Abfallwirtschaft weiter in Richtung Kreislaufwirtschaft zu entwickeln, ist es besonders 
wichtig, möglichst viele Wertstoffe für das Recycling bereitzustellen. Die gemeinsame Erfassung 
von allen Verpackungen, außer Glas und Papier/Karton, im Gelben Sack oder der Gelben Tonne ist 
die Grundlage für das Erreichen höherer Sammelmengen. Nach der Sammlung werden Wertstoffe 
sauber getrennt und aufbereitet, wodurch diese länger im Recycling-Zyklus bleiben. Alle Infos, was 
wie und wo zu entsorgen ist, finden Sie im Trenn-ABC auf www.trennsetter.at.  

WWiirr  bbrraauucchheenn  IIhhrree  UUnntteerrssttüüttzzuunngg!!    

Jede Umstellung ist eine Herausforderung. Darum wollen wir Sie hiermit um Ihre 
Unterstützung bitten: TTrraaggeenn  SSiiee  ddiieessee  IInnffoorrmmaattiioonn  iinn  IIhhrree  GGeemmeeiinnddee  uunndd  wweerrddeenn  wwiirr  
ggeemmeeiinnssaamm  mmiitt  ggaannzz  NNiieeddeerröösstteerrrreeiicchh  ffüürr  uunnsseerree  UUmmwweelltt  nnaacchhhhaallttiigg  aakkttiivv!!  
 

Bei weiteren Fragen sind die zuständigen Abfallberaterinnen aus dem Verband Tulln jederzeit gerne 
für Sie da. Alle Informationen finden Sie unter www.insgelbe.at.  
 
Mit freundlichen Grüßen,  
 

Ihr GVA Tulln 
Die NÖ Umweltverbände 
Landhaus-Boulevard  Haus 1/Top 1 A-3100 
St. Pölten 
info@insgelbe.at 
www.insgelbe.at 

Tulln, am 24. November 2022 
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Ausgabe und Abholung der Gelben 
Säcke bzw. Gelben Tonnen

Die Abholung der Gelben Säcke bzw. der Gelben 
Tonnen erfolgt mindestens 1x im Monat.

Es werden Rollen mit insgesamt 13 Säcken 
kostenlos ausgegeben. 

Für weitere Rollen kontaktieren Sie bitte Ihr 
Gemeindeamt.

— Große Styroporverpackungen z. B. von 
Computern
— Große Kunststoffkanister restentleert und 
spachtelrein z. B. Scheibenwischerflüssigkeiten
— Große Kunststofffolien z. B. bei 
Möbelverpackungen
— Große Holzverpackungen (Holzkisterl)

Was wir empfehlen, weiterhin ins 
Altstoffsammel-/Wertstoffzentrum 
zu bringen

Gemeindeverband für 
Abfallbeseitigung 
in der Region Tulln
Minoritenplatz 1 
3430 Tulln an der Donau
www.gvatulln.at

Zu viel recycelbares Ver-
packungsmaterial landet 
noch immer im Restmüll.
Damit sich das ändert,
kommen ab 1.1.2023 alle 
Verpackungen, außer Glas 
und Papier/Karton, in den 
Gelben Sack oder in die 
Gelbe Tonne.

Das betrifft:

• Kunststoffverpackungen - 
 Hohlkörper (z.B. PETFlaschen,
 Shampooflaschen,…)

• Verpackungen aus Kunststoff 
 (z.B. Joghurtbecher, Wurst-
 und Käseverpackungen,…)

• Verpackungen aus Metall und 
 Aluminium (z.B. Getränke- und 
 Konservendosen, Kronkorken,…)

• Verpackungen aus Materialver- 
 bund (z.B. Getränkekartons, 
 Chipsverpackungen,…)

• Verpackungen aus Styropor 
 (z.B. bei kleinen Elektronik-
 Geräten,…)

Warum kommt alles ins Gelbe?

Eine gemeinsame Sammlung und 
spätere professionelle Trennung 
gestaltet die Aufbereitung im 
Recycling-Zyklus effizienter.

http://www.zeiselmauer-wolfpassing.gv.at/Errichtung_der_Wasserleitung-fuer_Zeiselmauer
http://www.zeiselmauer-wolfpassing.gv.at/Errichtung_der_Wasserleitung-fuer_Zeiselmauer
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Pittel+Brausewetter
www.pittel.at

Porschestraße 15, 3430 Tulln
Tel.: 050 828-3700, Fax: DW-3790

tulln@pittel.at

„In der EU fallen pro Person geschätzte 
173 kg Lebensmittelabfälle pro Jahr an. 
Umgerechnet auf Österreich sind das 143 
vollbeladene Sattelschlepper täglich.“
Siehe: www.muttererde.at/fakten

Lebensmittelverschwendung ist ein
globales Problem
Mit der Lebensmittelverschwendung steigt 
auch der Verbrauch vieler anderer kostbarer 
Ressourcen wie menschliche Arbeitskraft, 

Düngemittel, Geräte und 
landwirtschaftliche Nutzflä-
chen.

Jährlich bleiben zehntausen-
de Tonnen von genießbarem 
Obst, Gemüse und anderen 
Feldfrüchten auf den Fel-
dern zurück, da sie weder in 
Farbe noch Form den han-
delsüblichen Vorstellungen 

entsprechen. Ich selbst war bereits bei ei-
nem bekannten Bauern „nachernten“ und 
habe Unmengen an Erdäpfel, Roten Rüben 
und Zwiebeln vom Feld geholt, die ansons-
ten verrottet und/oder eingeackert worden 
wären. 

Wie kann Lebensmittelverschwendung 
vermieden werden?
Jeder und jede von uns kann gegen Le-
bensmittelverschwendung etwas tun. 
Wir sollten uns bereits vor dem Einkaufen 
überlegen, was auf den Tisch kommt und 
uns nicht von Angeboten leiten lassen. Ein 
Blick in den Kühlschrank und Reste ver-
werten, bevor man wieder einkaufen 
geht, ist sinnvoll. Teilweise werden auch 
in Restaurants, Gasthäusern, Cafés, Su-

permärkten und Hotels Lebensmittel, die 
noch genießbar sind, weggeworfen. Um 
dem entgegenzuwirken, gibt es bereits ei-
nige Möglichkeiten. Ich habe die Too Good 
To Go App in Zeiselmauer getestet. 

Die App „Too Good To Go“       
Mit dieser App können Sie 
Lebensmittel retten!
Wie man aktiv der Lebens-
mittelverschwendung den Kampf an-
sagen kann, habe ich selbst ausprobiert 
und die App heruntergeladen. 
Wie geht das? 
Loggen Sie sich in die App ein und suchen 
Sie Betriebe in Ihrer Nähe, die unverkauf-
te, überschüssige Lebensmittel zu einem 
vergünstigten Preis an Selbstabholer ver-
kaufen. So tragen Sie dazu bei, dass Res-
taurants, Cafés, Supermärkte und Hotels 
Lebensmittel, die noch gut sind, nicht als 
Abfall entsorgen.
In Zeiselmauer-Wolfpassing haben wir 
auch Betriebe, die mitmachen.
Das Gasthaus Römerstuben und das Café 
& Backwaren Haibl bieten zum Beispiel 
ein Too Good To Go-Sackerl, das sehr gut 
angenommen wird, vergünstigt über die 
App an. 
Probieren Sie es aus und genießen Sie die 
geretteten Lebensmittel!

Ihre Bildungsgemeinderätin
GGRin Magª. Regina Blondiau-Köllner

Was können wir gegen Lebensmittelverschwendung tun? 
Weltweit landet 1/3 der Lebensmittel im Müll

Pflanzentauschmarkt
Das Tauschen von Pflanzen ist be-
reits eine langjährige Tradition

Im Herbst trafen sich im Park beim 
Bahnhof Zeiselmauer zahlreiche 
Pflanzenfreund*innen zum Tausch. 
Die Organisator*innen Susi Deux 
– Obfrau des Obst- und Garten-
bauvereins – und der Ortsbildpfle-
geausschuss-Vorsitzende Jürgen 
Krumpek-Kikinger freuten sich über 
alle, die vorbei kamen.
Neben den positiven ökologischen 
Aspekten des Pflanzentausches wie 
mehr Artenvielfalt und Biodiversi-
tät, gab es auch zwischenmenschli-
chen Austausch, eine Bereicherung 
für unsere Gemeinde.
Vielen Dank allen Mitwirkenden und 
weiterhin viel Freude beim Garteln.
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Baumpflanzungen
Einige Mitglieder des 
Umweltausschusses 
und Susi Deux – Ob-
frau des Obst- und 
Gartenbauvereins – 
erstellten einen Plan 
für neue Baumpflan-
zungen im Gemeinde-
gebiet und führten die 
Pflanzungen teilweise 
selbst durch. Es war 
kalt und regnerisch, 
doch hat es uns allen 
sehr großen Spaß ge-
macht. Belohnt wurden wir mit Leberkäsesemmeln und Ge-
tränken. Eine tolle parteiübergreifende Aktion, durch einen 
Gemeindearbeiter tatkräftig unterstützt. Danke euch allen!

Energiespartipps –
Vortrag von DI Tino Blondiau

Die SPÖ Veranstaltung zum Thema Energiesparen war 
sehr gut besucht. Danke für Ihr Kommen und den 
spannenden Wissensaustausch.

Wie spare ich Strom- und Heizkosten? 
Dazu gab DI Tino Blondiau prak-
tische Tipps. Durch einfache Maß-
nahmen ist es möglich, dass jeder 
und jede von uns Strom- und Heiz-
kosten senken kann. Vor allem Ge-
räte, die Wärme und Kälte erzeugen 
sind Stromfresser.
Egal ob im Einfamilienhaus oder in einer Wohnung, 
das Senken der Raumtemperatur um einen Grad spart 
durchschnittlich 6 % der Heizkosten.
Am Ende des Vortrags gab es eine spannende Diskussi-
on mit vielen praktischen Fragen der Teilnehmer*innen 
über tatsächliche Einsparungsmöglichkeiten.

19. Wolfgang Koci Wanderung

Die diesjährige Wanderung am 26. Oktober führte uns zur Donau. 
Auf ebenem Weg wanderten wir in Richtung Muckendorf, wo wir 
nach etwa 1,5 Stunden die Labestelle erreichten. Von hier ging es 
in ca. 45 Minuten zum Gasthaus Römerstuben, wo wir den Tag 
gemütlich ausklingen ließen.
Danke für die zahlreiche Teilnahme.

Das Team der SPÖ Zeiselmauer-Wolfpassing

ZULASSUNGSSTELLE
ZEISELMAUER

02242 312 83 12

zlzeiselmauer@garanta.at

Mo-Mi 8.00-13.00 Uhr

Do 8.00-18.00 Uhr

Fr 8.00-12.00 Uhr

Sowie nach telefonischer Vereinbarung!

Kriemhildengasse 35, 3424 Zeiselmauer
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Dank und Anerkennung – Jahreshaupt-
versammlung Pensionistenverband
Neuwahl des Vorstandes
Rund 200 Gäste kamen zur Jahreshauptversammlung des Pensionistenver-
bandes (PVÖ) in die Römerhalle in Zeiselmauer, darunter auch Bundesrätin 
Doris Hahn und Bezirksvorsitzender Herbert Haneder. Zwei Punkte standen 
bei diesem Treffen im Mit-
telpunkt: die Neuwahl des 
Vorstandes und die Ehrung 
langjähriger Mitglieder.
Keine Überraschung gab’s 
bei der Wahl – der Vorstand 
wurde einstimmig wieder-
gewählt: Vorsitzende Theresia Walder, Peter Bican, Erich Niedl, August Wid-
halm, Melitta Figlmüller, Johann Haslinger, Lucia Gindl, Brigitte Holzweber, 
Hermine Berthold, Monika Sommer, Herbert Wachter und Herbert Walder.

Ehrung für Johanna Flieher
Eindrucksvoll wurde dann 
zahlreichen Pensionist- 
*innen für ihre jahrzehn-
telange Mitgliedschaft 
gedankt. Eine besondere 
Ehrung gab es dabei für Jo-
hanna Flieher (2. v.l.), die 
das Goldene Ehrenzeichen 
für 45 Jahre Mitgliedschaft erhielt – hier im Bild mit der Vorsitzenden There-
sia Walder, Herbert Haneder, Hermengilde Tannich und Doris Hahn.

Wir übernehmen Verantwortung 

        für die Menschen in unserer Region.

www.rbtulln.at

75 Jahre Verband der sozial-
demokratischen Gemeinde-
vertreter*innen NÖ 

Am Abend des 11. Oktober 2022 – auf den Tag 
genau 75 Jahre nach seiner Gründung – feierte 
der Verband sozialdemokratischer Gemeinde-
vertreter*innen in NÖ (NÖ GVV) in St. Pölten 
Geburtstag.

Rund 300 Gäste waren dafür in den Saal der 
AKNÖ gekommen. Auch Verteter*innen aus 
dem Bezirk Tulln feierten mit. Ehrengäste 
waren unter anderem Landeshauptfrau-
Stellvertreter Franz Schnabl, Landesrätin Ul-
rike Königsberger-Ludwig und der Wiener 
Landeshauptmann Bürgermeister Michael 
Ludwig. Bei den Reden standen, neben dem 
erfreulichen Jubiläum, aber auch durch-
aus sehr ernste Themen wie die Pandemie, 
Energiekrise und Teuerung im Zentrum. 
Gastgeber NÖ GVV-Präsident Bürgermeister 
Rupert Dworak: „Die vergangenen zwei Jah-
re haben die Gemeinden außerordentlich 
gefordert. Und ich bin der festen Meinung, 
die nächsten Jahre werden uns noch mehr 
abverlangen als wir es derzeit einschätzen 
können!“



34. Leopoldimarkt Zeiselmauer
Reges Treiben nach zweijähriger Pause

Nach zweijähriger, pandemiebedingter 
Pause konnten wir am 12. und 13. No-
vember wieder unseren traditionellen 
Leopoldimarkt veranstalten. 17 Ausstel-
lerInnen und etliche Transparente von 
bekannten Firmen aus unserer Umge-
bung verwandelten die nüchterne Rö-
merhalle in einen üppigen Marktplatz. 
Ohne Mundschutz herrschte in der 
Halle ein reges Treiben. Endlich durften 
wir wieder viele Gäste begrüßen. Der 
Leopoldimarkt war sehr gut besucht 
und ein voller Erfolg.

Zeiselmaurer Faschingsgilde
Sonntagvormittags zog die Zeisel-
maurer Faschingsgilde mit einem 
gerade erst wiederbelebten, noch lei-

chenblassen Fa-
sching ein und 
sorgte für ein 
entsprechendes 
Remmi-Demmi. 
Zwei fabelhaft jung aussehenden Da-
men gratulierten wir zu einem run-
den Geburtstag.

Zwei erfolgreiche Tage
Unseren Gästen hat es gefallen, die 
Aussteller*innen waren sehr zufrieden 
– dementsprechend sind auch wir be-
geistert und freuen uns schon auf den 
nächsten Leopoldimarkt. 

Die SPÖ-Veranstalter
Josef Wagner und Herbert Toninger

Weihnachtsdorf

Bei milden Temperaturen fand das Weih-
nachtsdorf heuer nach der zweijährigen Pau-
se großen Anklang und war sehr gut esucht. 
Bei unserem Stand erfreuten sich viele über 
die angebotenen Köstlichkeiten. 
Wir wünschen Ihnen eine besinnliche und 
schöne Adventzeit.

Das Team der SPÖ

Der diesjährige Weihnachtsfilm heißt:
Lightyear - Bis zur Unendlichkeit

Achtung:
geänderte Beginnzeit und Ort: 13.30 Uhr, Alte Volksschule, Wolfpassing

Das Abenteuer seines Lebens kann beginnen! Der junge Space Ranger Buzz 
Lightyear startet mit seinem Space Shuttle in die Weiten des Weltraums. 
Doch ist der Nachwuchs-Astronaut, der als Rookie von Star Command auf 
die aufregende Mission geschickt wird den Gefahren und Aufgaben im All 
schon gewachsen? Mutig und beherzt beginnt er seinen Auftrag, der ihn bis 
an den Rand des Universums führen soll – und bis zur Unendlichkeit und noch viel weiter ...

Wann: 24. Dez. 2022 Beginn: 13.30, Dauer 101 Minuten

Nikolo
Endlich konnten Kinder-
augen wieder leuchten, 
als der Nikolo kam und 
Sackerl verteilte. Natürlich 
war nicht nur für die Kin-
der, sondern auch für die 
Erwachsenen mit Speis und 
Trank gesorgt. Danke für 
den zahlreichen Besuch.
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